
 

1. Name und Sitz

1.1 Vereinsname

Unter  dem  Namen  „Interessenge-
meinschaft  geschiedener  &  getrennt 
lebender Männer“, nachstehend IGM 
Schweiz genannt, besteht ein Verein 
im Sinne von Art. 60 ff. ZGB.

1.2 Vereinssitz

Der Sitz der IGM Schweiz ist in Aar-
au.

2. Zweckbestimmung

2.1 Die  IGM  Schweiz  ist  parteipolitisch 
und  konfessionell  unabhängig.  Sie 
ist  ein  Zusammenschluss  von  Män-
nern,  welche von Trennung /  Schei-
dung betroffen oder grundsätzlich an 
dieser Problematik interessiert sind.

2.2 Zweck  der  IGM Schweiz  ist  die  Un-
terstützung  der  Mitglieder,  welche 
durch  Trennungs-  und  Scheidungs-
probleme  betroffen  sind.  Sie  leistet 
Hilfe  in  menschlicher,  sozialer  und 
juristischer Hinsicht.

2.3 Die IGM Schweiz verfolgt die Schei-
dungsproblematik  in  grundsätzlicher 
Hinsicht  und  weist  dabei  insbeson-
dere auf die Anliegen und Interessen 
des Mannes hin.

2.4 Die  IGM Schweiz  macht  die  Öffent-
lichkeit  auf  die  Sorgen  des  Mannes 
in Trennung und Scheidung aufmerk-
sam.

2.5 Die  IGM  Schweiz  vertritt  die  Anlie-
gen des Mannes auf politischer Ebe-
ne  gegenüber  Justiz  und  Behörden; 

dies insbesondere bei der Schaffung 
neuer oder bei Überarbeitung beste-
hender Gesetze.

2.6 Die IGM Schweiz fördert die Neuori-
entierung  des  Mannes  als  Partner, 
als Vater und als Mitglied der Gesell-
schaft.  Sie  hilft  Männern  dabei, 
Chancen  zu  erkennen  und  wahrzu-
nehmen,  welche  sich  aus  Verände-
rungen ergeben.

2.7 Die  IGM  Schweiz  verfolgt  weder 
kommerzielle Ziele noch erstrebt sie 
finanzielle Gewinne.

2.8 Die Ausführungen in den IGM Statu-
ten  gelten  sinngemäss  auch  für  un-
verheiratete Väter sowie für Männer, 
die  in  Konkubinaten  leben  oder  ge-
lebt haben.

3. Mitgliedschaft

3.1 Mitglied

Die  Mitgliedschaft  steht  natürlichen 
Personen offen, welche die Ziele der 
IGM Schweiz unterstützen.

3.2 Gönner

Gönner  sind  natürliche  und  juristi-
sche Personen, welche die Ziele der 
IGM Schweiz ideell und finanziell un-
terstützen.

3.3 Beginn der Mitgliedschaft

Die  Aufnahme  in  den  Verein  erfolgt 
bei  Eingang  des  jährlichen  Mitglie-
der-Jahresbeitrages.  Jeder  Beitre-
tende  zahlt  unabhängig  vom  Ein-
trittsdatum den vollen Mitglieder-Jah-
resbeitrag.  Die Mitgliedschaft  erneu-
ert sich automatisch um ein Jahr bei 
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Eingang des Mitglieder-Jahresbeitra-
ges.

3.4 Rechte der Mitglieder

Mitglieder  haben  folgende  Rechte:

3.4.1 Teilnahmerecht  an  allen  Veranstal-
tungen der IGM Schweiz.

3.4.2 Recht auf Zustellung aller Publikatio-
nen der IGM Schweiz.

3.4.3 Aktives  und  passives  Wahlrecht  so-
wie  unbeschränktes  Antrags-  und 
Stimmrecht.

3.4.4 Aus Gründen der Interessenkollision 
ist  bei  praktizierenden Rechtsanwäl-
ten, Rechtsberatern und Notaren die 
Wahl  in  Vereinsämter  sorgfältig  zu 
prüfen.

3.4.5 Recht  auf  Beanspruchung  der  IGM 
Schweiz Hilfeleistungen gemäss den 
Bestimmungen  der  Beratungsord-
nung.

3.5 Rechte der Gönner

Gönner  haben  folgende  Rechte:

3.5.1 Teilnahmerecht  an  allen  Veranstal-
tungen der IGM Schweiz.

3.5.2 Recht auf Zustellung aller Publikatio-
nen der IGM Schweiz.

3.5.3 Gönner  haben  weder  aktives  noch 
passives Stimm- und Wahlrecht.

3.6 Pflichten der Mitglieder

Die  Mitglieder  haben  folgende  Pflichten:

3.6.1 Pflege und Förderung des guten Ein-
vernehmens  unter  den  Vereinsmit-
gliedern.

3.6.2 Aktive  und  passive  Unterstützung 
der Vereinsziele der IGM Schweiz.

3.6.3 Entrichtung  des  Mitglieder-Jahres-
beitrages.

3.7 Ende der Mitgliedschaft

3.7.1 Die  Mitgliedschaft  endet  bei  natürli-
chen  Personen  durch  Austritt,  Aus-
schluss, Nichtbezahlung des Mitglie-
der-Jahresbeitrages  oder  Tod  und 
bei juristischen Personen durch Aus-
tritt,  Ausschluss,  Nichtbezahlen  des 
Mitglieder-Jahresbeitrages oder Ver-

lust der Rechtspersönlichkeit.
3.7.2 Ein  Austritt   ist  nur  auf  Ende  eines 

Kalenderjahres  möglich.  Die  Aus-
trittserklärung hat schriftlich bis spä-
testens Ende November  an das Se-
kretariat  zu  ergehen.  Mitgliederbei-
träge  werden  nicht  zurückerstattet. 
Bis  zum  Austritt  aufgelaufene  Mit-
gliederbeiträge bleiben geschuldet.

3.7.3 Verstösst  ein  Mitglied  durch  sein 
Handeln  gegen die  in  der  Zweckbe-
stimmung  des  Vereins  formulierten 
Grundsätze oder schadet es mit sei-
nem  Verhalten  den  allgemeinen  In-
teressen der IGM Schweiz, kann der 
Vorstand den Ausschluss  beschlies-
sen.

3.7.4 Der  Ausschluss  tritt  unverzüglich  in 
Kraft. Er ist verbindlich und rechtlich 
nicht anfechtbar.

3.8 Ehrenmitgliedschaft

 Ehrenmitglieder  der  IGM  Schweiz 
sind  von  der  Pflicht  befreit,  einen 
Mitgliederbeitrag  zu  zahlen.  
Die Generalversammlung verleiht die 
Ehrenmitgliedschaft.

4. Finanzielle Mittel und Haf-

tung

4.1 Einnahmen

4.1.2 Mitgliederbeiträge und Spenden.
4.1.3 Erträge aus Vereinsvermögen. 
4.1.4 Erträge aus Dienstleistungen.

4.2 Mitgliederbeiträge

Die  Mitglieder-Jahresbeiträge  wer-
den  durch  die  Generalversammlung 
festgelegt.

4.3 Geschäftsjahr

Das  Vereinsgeschäftsjahr  entspricht 
dem Kalenderjahr.

4.4 Haftung des Vereins

Für  Verbindlichkeiten,  welche  die 
IGM  Schweiz  verursacht  hat,  haftet 
sie  maximal  mit  dem Vermögen  der 
IGM Schweiz.
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4.5 Haftung der Mitglieder

Jede  persönliche  Haftung  der  Ver-
einsmitglieder ist ausgeschlossen.

4.6 Entschädigungen

Die Funktionäre des Vereins sind eh-
renamtlich  tätig  und  haben  grund-
sätzlich Anspruch auf Entschädigun-
gen ihrer effektiven Spesen und Aus-
lagen.  Für  besondere  Leistungen 
von  Funktionären  werden  angemes-
sene Entschädigungen ausgerichtet.

5. Vereinsorgane

5.1 Generalversammlung

5.1.1 Das oberste Organ der IGM Schweiz 
ist die Generalversammlung.

5.1.2 Der  Vorstand beruft  die  Generalver-
sammlung  bis  spätestens  Ende  Mai 
des  dem  Geschäftsjahr  folgenden 
Jahres ein.

5.1.3 Die  nachfolgend  aufgeführten  Ver-
handlungsgegenstände  sind  fester 
Bestandteil  jeder regulären General-
versammlung:

a Wahl der Stimmenzähler.
b Beschlussfassung über die vorge-

legte Traktandenliste.
c Beschlussfassung über das Proto-

koll  der  letzten  Generalversamm-
lung.

d Abnahme  des  Jahresberichtes 
des Präsidenten.

e Kassabericht und Bilanz.
f Beschlussfassung  über  den  Be-

richt  der  Finanzprüfungskommis-
sion und Décharge-Erteilung.

g Präsentation des Budgets für das 
laufende Jahr.

h Festlegung der Mitglieder-Jahres-
beiträge  für  das  kommende  Ge-
schäftsjahr.

i Wahl  des Vorstandes und der Fi-
nanzprüfungskommission.

5.1.4 Anträge  zuhanden  der  Generalver-
sammlung  und  Vorstandskandidatu-
ren sind bis spätestens 20 Tage vor 

der  GV  schriftlich  dem  Präsidenten 
einzureichen.

5.1.5 Anmeldungen an die GV werden vor 
der  GV  durch  die  Geschäftsführung 
oder den Vorstand geprüft auf: 
-  Bezahlung  des  Mitglieder-  oder 
Gönnerbeitrags  des  laufenden  Jah-
res
-  IGM-Mitgliedschaft  oder  IGM-Gön-
nerschaft

5.2 Ausserordentliche Generalver-

sammlung

Eine  ausserordentliche  Generalver-
sammlung  wird  einberufen,  wenn 
mindestens ein Fünftel der Mitglieder 
eine solche schriftlich und unter An-
gabe der  zu  behandelnden Traktan-
den  beim  Präsidenten  verlangen 
oder  der  Vorstand  eine  solche  als 
notwendig  erachtet.  Der  Vorstand 
legt Termin, Ort und Traktanden fest, 
welche  an  der  ausserordentlichen 
Generalversammlung  zu  behandeln 
sind.

5.3 Vorstand

5.3.1 Der Vorstand ist das Ausführungsor-
gan  der  IGM  Schweiz.  Ihm  steht  in 
allen  Angelegenheiten  die  Be-
schlussfassung  zu,  welche  nicht 
durch  Gesetz  oder  Statuten ausdrü-
cklich  der  Generalversammlung vor-
behalten sind.

5.3.2 Der Vorstand konstituiert sich selbst. 
Ihm gehören mindestens drei Perso-
nen  an.  Der  Präsident  hat  kein 
Stimmrecht  im  Vorstand,  ausser  ein 
Stichentscheid  erfordert  dies.  Der 
Vorstand kann um weitere Mitglieder 
erweitert werden. 

5.3.3 Der Vorstand ist verpflichtet, zur Lö-
sung  von  Sonderaufgaben  primär 
Mitglieder heranzuziehen. Diese sind 
für  die  Zeitdauer  ihres  Mandats  di-
rekt dem Vorstand unterstellt.

5.3.4 Der IGM Vorstand ist  im Namen der 
IGM  Schweiz  zum  Verbandsklage-
recht  legitimiert  und  autorisiert.  Er 
wahrt  die  Interessen  von  IGM  Mit-
gliedern,  Gruppen  davon,  sowie 
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auch  anderen  Personengruppen.  Er 
kann gerichtlich beantragen, drohen-
de oder bestehende Persönlichkeits-
verletzungen  festzustellen,  zu  ver-
bieten  oder  beseitigen  zu  lassen.

5.4 Geschäftsführung

Die Geschäftsführung kann von einer 
Einzelperson  oder  Firma  wahrge-
nommen werden.  Der  Geschäftsfüh-
rer  geht  mit  der  IGM Schweiz einen 
entsprechenden Vertrag  ein,  in  dem 
Aufgaben und Entschädigungen fest-
gelegt sind. Der Geschäftsführer hat 
Mitglied  der  IGM  Schweiz  zu  sein 
und nimmt Beisitz in den Vorstand.

5.5 Finanzprüfungskommission

5.5.1 Die  Finanzprüfungskommission  prüft 
die  vom  Kassier  vorgelegte  Jahres-
rechnung  des  Vereins  und  erstattet 
Bericht.

5.5.2 Die  Finanzprüfungskommission  ist 
jederzeit  zur  Einsichtnahme  in  die 
Vereinsbuchhaltung  und  Belege  be-
rechtigt.

5.5.3 Die Amtsdauer der Rechnungsprüfer 
beträgt  drei  Jahre  von  GV  zu  GV. 
Die  Amtszeit  beträgt  höchstens  12 
Jahre.

5.6 Publikationsorgan

Die IGM-Nachrichten sind das offizi-
elle  Publikationsorgan  des  Vereins.

6. Datenschutz

6.1. Grundsätze

Der  Verein  erhebt  von  den  Mitglie-
dern  ausschliesslich  diejenigen  Per-
sonendaten,  die  zur  Erfüllung  des 
Vereinszwecks  notwendig  sind.  Der 
Vorstand  sorgt  für  eine  dem  Risiko 
angemessene Sicherheit der Daten.
Die  Mitgliederdaten  werden  den  an-
deren  Mitgliedern  nicht  bekanntge-
geben, es sei denn, eine gesetzliche 
Bestimmung  sehe  dies  vor  oder  die 
Mitgliederdaten werden von den Mit-
gliedern  zur  Ausübung  ihrer  Mit-
gliedschaftsrechte benötigt (z.B. Ein-

berufung  einer  ausserordentlichen 
Mitgliederversammlung  nach  Art.  64 
Abs.  3  ZGB).  Die  Bearbeitung  der 
Mitgliederdaten  erfolgt  im  Übrigen 
nach den Bestimmungen der schwei-
zerischen  Datenschutzgesetzgebung 
und  der  Datenschutzerklärung  auf 
der Website des Vereins.

6.2.Verwendung

Die  Mitgliederdaten,  namentlich 
Name, Adresse und E-Mail-Adresse, 
werden auf der Website, im Newslet-
ter  sowie  in  den  IGM  Nachrichten 
nur  gegen Einwilligung  der  betroffe-
nen Personen veröffentlicht. 

Im Übrigen erfolgt eine Bekanntgabe 
der  Daten  an  Dritte  nur  im Rahmen 
einer gesetzlich zulässigen Auftrags-
bearbeitung  und  wenn  dies  gesetz-
lich vorgeschrieben ist  oder  behörd-
lich angeordnet wird. 

Mitgliederdaten werden nicht an Drit -
te weitergegeben. Auch ein Dachver-
band der IGM gilt als Dritter. 

6.3 Bearbeitung

Mitgliederdaten  werden  nur  nach 
dem  “Need-to-Know  Prinzip“  weiter-
gegeben,  d.h.  nur  nach  dem  Erfor-
derlichkeitsprinzip.  Personen  erhal-
ten keinen Zugriff, wenn die Informa-
tion  nicht  unmittelbar  für  die  Erfül-
lung  einer  konkreten  Aufgabe  von 
dieser Person benötigt werden.
Mitglieder,  die  Personendaten  bear-
beiten,  unterliegen  einer  vom  Vor-
stand  erstellten  Vertraulichkeitser-
klärung,  welche durch  die  Personen 
schriftlich bestätigt werden muss.
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7. Besondere Bestimmungen

7.1 Geschäftsordnung bei Wahlen   

und Abstimmungen

7.1.1 Bei  Abstimmungen  entscheidet  das 
relative  Mehr  der  anwesenden 
Stimmberechtigten.  Bei  Stimmen-
gleichheit entscheidet der Präsident.

7.1.2 Bei  Wahlen entscheidet  das relative 
Mehr  der  abgegebenen  Stimmen.

7.1.3 Wahlen  sind  durchzuführen,  wenn 
ein Drittel der anwesenden Stimmbe-
rechtigten dies verlangt. 

7.2 Reglemente

Die im Anhang zu den Statuten vom 
Vorstand  publizierten  Reglemente 
haben  verbindlichen  Charakter  und 
umfassen  Regelungen,  Ordnungen, 
Pflichtenhefte und Abläufe.

8. Auflösung

Die  Auflösung  der  IGM  Schweiz 
kann  nur  mit  einer  Zweidrittelmehr-
heit  der  anwesenden  Stimmberech-
tigten an einer Generalversammlung 
beschlossen  werden.  Das  Vereins-
vermögen ist in diesem Falle in eine 
Stiftung  zugunsten  von  Männern, 
welche  durch  Scheidung  in  soziale 
Not gerieten, umzuwandeln. Der Vor-
stand  ernennt  eine  Fondsleitung, 
welche  über  die  Verwendung  der 
Gelder bestimmt.

9. Inkrafttreten der Statuten

Die  vorliegenden  Statuten  ersetzen 
alle  bisherigen.  Sie  wurden  an  der 
Generalversammlung  vom 
16.05.2024  in  dieser  Form  geneh-
migt.  Sie  treten  mit  dem Datum der 
Unterschriften in Kraft.
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Aarau,16.05.2024

 Der IGM Präsident: 

Thomas Jakaitis
…………………………………………………

Verbindliche Reglemente
• Finanzordnung
• Beratungsordnung
• Beratungsvereinbarung
• Geschäftsführer IGM Schweiz
• Leistungsaufträge der Aktionsgruppen

Der IGM Vize-Präsident:

Dominik Wirth
…………………………………………………


